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DEDICAM individuelle patientenspezifische Waren und 
Dienstleistungen – Datenschutzhinweis 
 
Dieser Datenschutzhinweis soll Sie als Patient/in über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch die Camlog Vertriebs GmbH („Camlog“) als Verantwortliche 
informieren, welche Ihre personenbezogenen Daten von Ihrer Zahnärztin/Ihrem Zahnarzt für 
den Zweck der Erbringung DEDICAM individuell-patientenspezifischer Waren und 
Dienstleistungen erhält. 
 
 
1. Name und Anschrift des Verantwortlichen 
 
CAMLOG Vertriebs GmbH 
Maybachstraße 5 
D-71299 Wimsheim 
 
Tel. 07044 9445-100 (Kundenservice) 
Fax 0800 9445-000 (Kundenservice, gebührenfrei) 
info.de@camlog.com (Allgemeine E-Mailadresse) 
 
Vertreter der Verantwortlichen sind die Geschäftsführer: Martin Lugert und Markus Stammen 
 
 
2. Datenschutzbeauftragter 
 
Sie können unseren Datenschutzbeauftragten unter der E-Mailadresse 
datenschutz@camlog.de oder über unsere Postadresse mit dem Zusatz „der 
Datenschutzbeauftragte“ kontaktieren. 
 
 
3. Verarbeitung personenbezogener Daten 
 
Camlog verarbeitet die von Ihrer Zahnärztin/Ihrem Zahnarzt übermittelten Daten in 
deren/dessen Auftrag, um ein passendes Zahnimplantat für Sie zu erstellen. Zu den von 
Camlog verarbeiteten personenbezogenen Daten gehören Ihre Patienten-ID, 
Röntgenaufnahmen Ihres Kiefers sowie Oralscandaten. 
 
Zweck der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist es, ein Zahnimplantat für Sie zu 
erstellen. Das entsprechende Implantat wird individuell anhand der von Ihrer 
Zahnärztin/Ihrem Zahnarzt übermittelten Röntgenaufnahmen Ihres Kiefers bzw. der 
Oralscandaten angefertigt. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dieser Daten ist Ihre 
Einwilligung gemäß Art. 6 (1) lit. (a) DS-GVO, welche Ihre Zahnärztin/Ihr Zahnarzt vor 
Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an uns eingeholt hat. 
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Sie können Ihre Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen, in dem Sie 
unseren Datenschutzbeauftragten wie unter Ziffer 2. angegeben kontaktieren. Dadurch wird 
die Rechtmäßigkeit der aufgrund Ihrer Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Verarbeitungen nicht berührt. Wenn Sie Ihre Einwilligung widerrufen, dann können wir Ihnen 
gegenüber allerdings keine DEDICAM individuell-patientenspezifischen Waren und 
Dienstleistungen mehr erbringen. 
 
Zur Durchführung des von Ihrer Zahnärztin/Ihrem Zahnarzt erteilten Auftrags setzen wir auch 
externe Dienstleister zur Unterstützung bei der Fertigung und für die Erbringung von Cloud-
basierten Softwareleistungen ein. Soweit an diese externen Dienstleister personenbezogene 
Daten übermittelt werden, haben wir zum Schutz Ihrer personenbezogenen Daten mit den 
entsprechenden Dienstleistern Auftragsverarbeitungsverträge gemäß Art. 28 DS-GVO 
geschlossen. Im Falle der Übermittlung personenbezogener Daten an Dienstleister in 
Drittländer erfolgt diese ausschließlich, sofern für das betreffende Drittland ein 
Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission gemäß Art. 45 DS-GVO vorliegt.  
 
Die bei uns gespeicherten Daten werden gelöscht, sobald sie für ihre Zweckbestimmung nicht 
mehr erforderlich sind und der Löschung keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten 
entgegenstehen. Aufbewahrungspflichten ergeben sich aber aus handels- und 
steuerrechtlichen Gründen oder aus medizinrechtlichen Vorgaben. Nach gesetzlichen 
Vorgaben erfolgt die Aufbewahrung für 6 Jahre gemäß § 257 Abs. 1 HGB (z.B. 
Buchungsbelege) sowie für 10 Jahre gemäß § 147 Abs. 1 AO (z.B. Buchungsbelege, Handels- 
und Geschäftsbriefe, für Besteuerung relevante Unterlagen). Ferner verlangen 
medizinrechtliche Vorgaben von Herstellern eines Medizinprodukts u.a. eine lückenlose 
Dokumentation der Arbeit. Dazu zählt auch die Archivierung von Dokumenten. Die 
Aufbewahrungsfrist für die Dokumentation der Sonderanfertigung beträgt 10 Jahre, bei 
implantierbaren Produkten 15 Jahre gemäß Anhang XIII Nr. 4 der Verordnung (EU) 2017/745 
über Medizinprodukte. 
 
 
 
4. Ihre Rechte 
 
Als betroffener Person stehen Ihnen folgende Rechte aus der DS-GVO zur Verfügung. Sie 
können diese Rechte geltend machen, indem Sie unseren Datenschutzbeauftragten wie unter 
Ziffer 2. angegeben kontaktieren.  
 
• Recht auf Auskunft 
 
Sie können Auskunft gem. Art. 15 DS-GVO über Ihre von uns verarbeiteten 
personenbezogenen Daten verlangen. In Ihrem Auskunftsantrag sollten Sie bitte Ihr Anliegen 
präzisieren, um uns das Zusammenstellen der erforderlichen Daten zu erleichtern. Bitte 
beachten Sie, dass Ihr Auskunftsrecht unter bestimmten Umständen gemäß den gesetzlichen 
Vorschriften (insbesondere § 34 BDSG) eingeschränkt sein kann. 
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• Recht auf Berichtigung 
 
Sollten die Sie betreffenden Angaben nicht (mehr) zutreffend sein, können Sie nach Art. 16 
DS-GVO eine Berichtigung verlangen. Sollten Ihre Daten unvollständig sein, können Sie eine 
Vervollständigung verlangen. 
 
• Recht auf Löschung 
 
Sie können unter den Bedingungen des Art. 17 DS-GVO die Löschung Ihrer 
personenbezogenen Daten verlangen. Ihr Anspruch auf Löschung hängt u. a. davon ab, ob 
die Sie betreffenden Daten von uns zur Erfüllung einer gesetzlichen Verpflichtung noch 
benötigt werden, und kann unter bestimmten Umständen gemäß den gesetzlichen 
Vorschriften (insbesondere § 35 BDSG) eingeschränkt sein kann 
 
• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
 
Sie haben im Rahmen der Vorgaben des Art. 18 DS-GVO das Recht, eine Einschränkung der 
Verarbeitung der Sie betreffenden Daten zu verlangen. 
 
• Recht auf Datenübertragbarkeit 
 
Sie haben nach Art. 20 DS-GVO das Recht, die Sie angehenden personenbezogenen Daten in 
einem gängigen, maschinenlesbaren Format von uns zu erhalten, um sie ggf. an einen 
anderen Verantwortlichen weiterleiten zu lassen, sofern dies die Rechte und Freiheiten 
anderer Personen nicht beeinträchtigt. 
• Recht auf Widerspruch 
 
Sie haben nach Art. 21 DS-GVO das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit der Verarbeitung der Sie betreffenden Daten zu widersprechen. 
Allerdings können wir dem nicht immer nachkommen, z. B. wenn wir zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen können, die die Interessen, Rechte 
und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen dient. 
 
• Recht auf Widerruf der Einwilligung 
 
Sie haben nach Art. 7 (3) DS-GVO das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit mit Wirkung 
für die Zukunft zu widerrufen. Dadurch wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund Ihrer 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitungen nicht berührt. 
 
• Recht auf Beschwerde 
 
Sie haben nach Art. 77 DS-GVO das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn 
Sie der Auffassung sind, dass wir bei der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
datenschutzrechtliche Vorschriften nicht beachtet haben. 
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5. Änderungen  
 
Wir behalten uns vor, diesen Datenschutzhinweis zu ändern, um ihn an geänderte 
Rechtslagen, oder bei Änderungen unserer Leistungen sowie der damit 
zusammenhängenden Datenverarbeitungen anzupassen. Bitte informieren Sie sich daher 
regelmäßig über den Inhalt dieses Datenschutzhinweises. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stand 23.01.2025 


